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Vom Sand Siziliens bis zur Landung auf dem Mond

Archimedes

• geboren: 287 v. Chr.
  in Syrakus, Sizilien

• gestorben: 212 v. Chr.
  in Syrakus, Sizilien
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"Ich aber werde versuchen, klar zu machen,
dass Zahlen vorhanden sind, die die Zahl der
Sandkörner in einer Kugel übertreffen, die so
groß ist wie der Kosmos.“

"Ich aber werde versuchen, klar zu machen,
dass Zahlen vorhanden sind, die die Zahl der
Sandkörner in einer Kugel übertreffen, die so
groß ist wie der Kosmos.“

"Ich aber werde versuchen, klar zu machen,
dass Zahlen vorhanden sind, die die Zahl der
Sandkörner in einer Kugel übertreffen, die so
groß ist wie der Kosmos.“

Archimedes: � Der Sandrechner�
ca. 240 - 216 v. Chr.
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2 Teilprobleme:

Archimedes muss berechnen, wie viele
Sandkörner der Kosmos enthält.

Archimedes muss eine Zahl angeben, die
größer ist.
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Vom Sand Siziliens bis zur Landung auf dem Mond

Problem 1: Anzahl der Sandkörner im Kosmos

Sandkorn
®  Mohnkorn
®  Fingerbreite
®  Stadion
®  Durchmesser der Erde
®  Durchmesser der Sonne
®  Durchmesser der Sonnenbahn
®  Kosmos
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Vom Sand Siziliens bis zur Landung auf dem Mond

Es gab kein Zahlensystem, in dem der Wert einer Ziffer
von ihrem jeweiligen Stellenwert abhängt.

Die Schreibweise mit Exponenten war nicht bekannt.

Was war daran eigentlich so schwierig?

Problem 2: Eine Zahl angeben, die größer ist als
die Anzahl der Sandkörner im Kosmos
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Die griechischen Zahlen

zur Zeit von Archimedes

M, die Myriade (10000),
ist die höchste mit einem
Wort benennbare Zahl.

Nach 99999 bricht dieses
System zusammen!
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Archimedes Lösungsweg

Er führt ein: Eine Myriade Myriaden
Diese Zahl nennt er die erste Achtheit = A1.

Weiter geht es:
Eine Myriade A1

Eine Myriade Myriaden A1 = A2

usw., usw., usw., usw.....
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Innerhalb dieser Argumentation schreibt Archimedes [modernisiert]:

„Wenn eine geometrische Reihe vorhanden ist,
deren Glieder mit a1, a2, a3 .... bezeichnet werden
und deren Anfangsglied a1 = 1 ist,
so ist an * am = am+n-1.“

Vom Sand Siziliens bis zur Landung auf dem Mond
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Archimedes: an * am = am+n-1

a3 * a8 =  a(3+8)-1 =  a10

heute: an * am = am+n

a2 * a7  = a2+7 = a9

geometrische Reihe 1 24 8 16 32 64128 256 512
Beispiel * * *
Archimedes Zählung 1. 2.3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10.
heutige Exponenten 0 12 3 4 5 6 7 8 9
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Damit hat Archimedes:

�� in seinem 'Sandrechner' einen
  Logarithmen-nahen Gedanken entwickelt

• die Multiplikation auf die Addition zurückgeführt

• Mathematiker der Neuzeit auf diesem Gebiet beeinflusst

�Archimedes: an * am = am+n-1
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Vom Sand Siziliens bis zur Landung auf dem Mond

Michael Stifel

• geboren: 1487
  in Esslingen

• gestorben: 1567
  in Jena

• Theologe und Mathematiker
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Michael Stifel:

• Aritmetica Integra
  Nürnberg, 1544
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Jost Bürgi

• geboren: 1552
  in Lichtensteig, Schweiz

• gestorben: 1632
  in Kassel

• Uhrmacher, Instrumentenbauer
  und Mathematiker
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Jost Bürgi:

• Arithmetische und geometrische
  Progresstabulen
  Prag, 1620
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John Napier

• geboren: 1550
  bei Edinburgh, Schottland

• gestorben: 1617
  bei Edinburgh, Schottland

• Mathematiker und Naturgelehrter
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John Napier:

• Mirifici Logarithmorum Canonis
  descriptio

  Edinburgh, 1614
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Vom Sand Siziliens bis zur Landung auf dem Mond

John Napier:

• Mirifici Logarithmorum Canonis
  descriptio

  Edinburgh, 1614
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Henry Briggs

• geboren: 1562
  in Halifax, England

• gestorben: 1630
  in Oxford, England

• Mathematiker

Er gab 1620 den Logarithmen von
Napier die seitdem bekannte Form.
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Das Grundprinzip des Rechenschiebers:

Die Logarithmen werden auf ein mechanisches Gerät

übertragen.

Vom Sand Siziliens bis zur Landung auf dem Mond
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Das Grundprinzip des Rechenschiebers:

 Addition der Logarithmen bewirkt eine Multiplikation.

______2_____

                         ____________4____________

                                                                           2 x 4 = 8
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 Alter englischer Rechenschieber, Buchsbaum, ca. 1772
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 Deutscher Rechenschieber, Birnbaum mit Zelluloid, 1938
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 Deutscher Rechenschieber, Kunststoff, 1970
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Originalaufnahme der Nasa

Edwin Aldrin

Apollo 11
1969
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Vom Sand Siziliens bis zur Landung auf dem Mond

Kinofilm

„Apollo 13“

1995


